






­28 Aus unserer Gemeinde ­29Aus unserer Kinder- und Jugendarbeit

Vorlesen. Was kann man alles vorlesen. Da gibt es zum 

Beispiel, bekanntermaßen, Bücher – auch Zeitungen und 

Zeitschriften. 

Als ich auf die Vorlesegruppe aufmerksam wurde (Ge-

meindebrief), wurde nach Vorleser/innen für Kinder 

(Schule) gesucht. Ich liebe Kinderbücher und wäre gerne 

mit den Kindern auf Entdeckung gegangen. 

Stattdessen kam die Rückfrage, ob ich auch für eine äl-

tere, fast erblindete Dame lesen würde. 

Ich willigte gerne ein. Doch diese Vorlesezeit ist anders 

als gedacht. Was ich lese, wenn ich denn lese, sind so 

Rechnungen, Briefe, Einkaufslisten, Medikamentenzettel; 

oft sind einfach Büroarbeiten zu machen oder andere 

Handgriffe. Auch Besorgungen waren nötig und gemein-

sames Einkaufen hat es gegeben. 

Mich hat das für meine Zukunft geprägt. Wieder auf 

Arbeitsuche möchte ich genau in dieser Richtung tätig 

werden. 

Regine Biedermann

Die Kinder- und Jugendarbeit findet z.Zt. im 
neuen Juhei auf der Benderstr. 86 statt. Le-
diglich die Kinder- und Jugendtheatergrup-
pe Firlefanz probt freitags um 16.30 Uhr im 
Gemeindesaal an der Gustav-Adolf-Kirche.

Neu im Programm ist ein Angebot am Sams-
tag: Von 10.00-13.00 Uhr gibt es im Juhei 
die Spielestation für Kinder von 6-12 Jahre. 
Einfach mal vorbeischauen und mitspielen!

Neue Öffnungszeiten in der Kinder- und Jugendarbeit

Alle Angebote im Juhei im Überblick:

montags, 16.00–18.00 Uhr  Jungentreff mit Andy 
(6-12 Jahre)

montags, 18.00–20.00 Uhr Pimp it up (13-16 Jahre)

dienstags, 17.00–18.30 Uhr Kreativangebot (6-12 Jahre)

dienstags, 18.30-21.00 Uhr  JT – der Jugendtreff 
ab 13 Jahre

mittwochs, 15.30-17.30 Snack-Attack (6-12 Jahre)

mittwochs, 17.30-21.30 Uhr  Café Twice für Jugendliche 
ab 16 Jahre

donnerstags, 15.00-17.00 Kochen mit Kids (6-12 Jahre)

donnerstags, 17.00-19.00 Uhr Mädchentreff (6-12 Jahre)

samstags, 10.00-13.00 Uhr Spielestation (6-12 Jahre)
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Der nächste RUNDBLICK erscheint im Juli 2011, Redaktionsschluss für dieses Heft ist der 
11. April 2011.

Aus der Redaktion

Soviel „Weihnachtsfreude im Schuhkarton“ 
ließ viele Augen glänzen! Zuerst die der Mit-
arbeitenden in den Kindertagesstätten und 
im Gemeindebüro, wo von Mitte November 
bis Mitte Dezember immer mehr bunte Kar-
tons zusammenkamen. 117 Stück sollten es 
sein – und wurden es auch! Wir waren über-
wältigt von der großen Bereitschaft unserer 
Gemeindeglieder, liebevolle Päckchen zu pa-
cken und auch Geld zu spenden. Am Schluss 
war für alle genug da. Eine große Einzel-
spende für diese Aktion musste nicht für 
Ergänzungskäufe in Anspruch genommen 
werden, sondern konnte (mit Einverständnis 
des Spenders) bedürftigen Familien zu Gute 
kommen.

Am 22. Dezember schließlich glänzten die 
Augen von 40 Kindern, aber auch vielen 
Erwachsenen, als wir die Geschenke im Ge-
meinschaftsraum des Flüchtlingsheimes an 
der Heyestraße erst auf Tischen aufbauten 
und dann jedem persönlich sein Päckchen 
überreichten. Und angesichts all der Freude 
glänzten auch die Augen von Herrn David 
und Herrn Graeve, den guten Seelen des 
Hauses, die von Frau Voigtmann, Mitarbei-
terin des Ev. Flüchtlingsreferats, und ihres 
Ehemannes sowie die von Christa Blinten 
und mir. Weihnachtsfreude im Schuhkarton 
– eine gelungene Aktion. 

Pfarrerin Cornelia Oßwald

Im Namen der von uns betreuten und be-
gleiteten Menschen danke ich allen, die uns 
zu Weihnachten eine Spende haben zukom-
men lassen. Ein Inhaftierter schrieb dazu u.a.: 

„Ihnen allen danke ich sehr herzlich. …. Ich 
sehe, ich bin trotz Haft nicht vergessen. 
Gott vergelt’s.“
Hilfreich waren für uns die schönen An-
hänger mit der Bezeichnung des Inhaltes 
der Päckchen. So konnten wir die Sachen 
einigermaßen gerecht verteilen. Ich hoffe, 
Sie werden uns auch weiterhin bei unserer 
Weihnachtsaktion unterstützen.
Gerne bin ich auch bereit, in Ihrer Gemeinde 
von unserer Arbeit zu erzählen.

Ich wünsche Ihnen weiterhin eine gesegnete 
Fastenzeit und ein Osterfest, das von der Er-
fahrung der Auferstehung geprägt ist.

Pfarrer Reiner Spiegel

Für die Ganztagsbetreuung an der evange-
lischen Hanna-Zürndorfer-Schule suchen 
wir ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die Freude an der Begleitung 
von Grundschulkindern haben und je nach 
eigenen Möglichkeiten beim Mittagessen, 
der Betreuung der Küche bzw. bei den Haus-

aufgaben gegen eine Aufwandsentschä-
digung mit circa 5 Stunden in der Woche 
aushelfen. 
Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte bei der Leiterin der Offenen Ganztags-
grundschule, 
Frau Berthold, Tel. 89 28-330.

Für alle, die in der Nähe Benderstraße wohnen und Kontakt suchen, biete ich jetzt 

dienstags vormittags zwischen 10.00 und 11.30 Uhr 

eine Möglichkeit, mich und andere zu treffen, sich zu informieren oder sich auszutauschen. 

Herzliche Einladung ins Juhei, Benderstraße 86! 

Ulrike Rodmann, Sozialpädagogin

Glänzende Augen: Weihnachtsbescherung im Flüchtlingsheim 

Herzlicher Dank: Weihnachtspäckchen für den Knast

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für OGS gesucht

Offener Treff, Benderstraße 86



Hier finden Sie unsere Kirche und Gottesdienst-Orte

Gustav-Adolf-Kirche, Heyestraße 93
Gemeindehaus, Hardenbergstraße 3
Krankenhauskapelle, Gräulinger Straße 120

Gerricusstift, Gerricusstraße 11
Ferdinand-Heim, Manthenstraße 25
DRK Altenheim, Lohbachweg 30
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Zweifel
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Wir danken der Druckerei Potz/Mönchengladbach für ihre freundliche Unterstützung!

Gottesdienste Ostern 2011

Karfreitag, 22. April 2011 

Gustav-Adolf-Kirche	 10.30 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl
		  Pfarrer Fucks		   
		  10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindesaal
		  Pfarrerin Förster-Stiel	

Altenheim Gallberg	 11.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl
		  Pfarrer Schnapp

DRK Altenheim Lohbachweg	 15.30 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl
		  Pfarrer Fucks

Karsamstag, 23. April 2011 

Krankenhauskapelle	 18.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl
		  Pfarrer Schnapp	 		

Ostersonntag, 24. April 2011 

Friedhof	 05.00 Uhr Andacht	  
		  Pfarrerin Oßwald/Pfarrer Fucks

Gustav-Adolf-Kirche	 06.00 Uhr 	Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl
		  Pfarrerin Oßwald/Pfarrer Fucks

	 10.30 Uhr 	Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl (mit Saft)
		  Pfarrerin Förster-Stiel

Altenheim Gallberg	 11.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl
		  Pfarrer Schnapp

Krankenhauskapelle	 18.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl
		  Pfarrer Schnapp

Ostermontag, 25. April 2011 

Gustav-Adolf-Kirche	 10.30 Uhr 	Gottesdienst
		  Pfarrerin Oßwald


